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Hoffentlich letzte Winterwanderung 

Heute hatte es um 1130 Uhr noch so stark gegraupelt, dass das Eis sogar auf den Strassen liegen 

blieb. Zur Startzeit auf dem Marktplatz besserte sich das Wetter und 21 Turnveteranen machten 

sich heute auf den Weg. Jedenfalls wurden wir während der Wanderung nie nass. 

Nach der Begrüssung von Ruedi marschierten wir gemeinsam los. Vorbei an der Feuerwehr, 

dann unter der Wiler Strasse durch und über das Klösterli wurde die grosse Badi Wiese erreicht. 

Vorbei am Armbrust Schützenhause erreichten wir den Weiler Lüdem. Vor dem Aufstieg 

verteilte Ruedi noch als Stärkung etwas Süsses bevor die zwei Gruppen den Anstieg auf der 

Talstrasse bis zum Höhenweg in Angriff nahmen. Ruedi mit dem A voraus und wir B-Grüppler 

mit dem Geburtstagskind Rolf hinterher. 

Am Ende des Höhenwegs erreichten wir die Thundorferstrasse. Damit wir auch heute noch die 

Schuhe putzen können fand Rolf noch einen Waldweg der uns an die Nordseite des neuen 

Spitals führte. Noch ein paar Mal links und rechts wurde nach 11/2 Stunden das Bistro Brotegg 

erreicht. Hier wartete schon Alberto und als vierter Jasser kam Karl Jenni dazu. 

Wir vorher schon erwähnt hatte heute unser B-Leiter Geburtstags. Sehr grosszügig übernahm 

Rolf er die erste Runde. Die wurde mit einem Happy Birthday und einem lauten «Dem Spender 

sei ein Trulala» verdankt. Rolf nochmals herzlichen Dank und alles Gute. 

Den beiden Leitern sei die Organisation im Namen von allen Mitläufern herzlich verdankt. 

 

 

 

  

 

  


